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Text 

Theaterkartenbüros 

§ 279. (1) Der Landeshauptmann kann durch Verordnung einen Höchsttarif erlassen, in dem die 
Höhe einer angemessenen Vergütung für den Verkauf oder die Vermittlung des Verkaufs von 
Eintrittskarten für öffentliche Vorführungen oder Schaustellungen aller Art, wie Theater- und 
Konzertaufführungen, Gesangsvorträge, Belustigungen, Ausstellungen und dgl., in Verhältnissätzen der 
Kassenpreise festzulegen ist. Diese Verhältnissätze, die nach objektiven Merkmalen abzustufen sind, 
dürfen ausschließlich der Umsatzsteuer höchstens 20% des Kassenpreises betragen. 

(2) Als Kassenpreis gilt der Eintrittspreis zuzüglich aller von jedem Käufer bei dem unmittelbaren 
Einkauf dem Unternehmer der öffentlichen Vorführung oder Schaustellung zu entrichtenden sonstigen 
Beträge. 

(3) Vor Festlegung des Höchsttarifes sind die zuständige Allgemeine Fachgruppe des 
Fremdenverkehrs, die zuständige Fachgruppe der Reisebüros und die zuständige Kammer für Arbeiter 
und Angestellte zu hören. 

(4) Der zum Verkauf oder zur Vermittlung des Verkaufes von Eintrittskarten im Sinne des Abs. 1 
berechtigte Gewerbetreibende hat den geltenden Höchsttarif in den für den Verkehr mit Kunden 
bestimmten Geschäftsräumen ersichtlich zu machen. 
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